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Aufgabe 1.

(a) Bestimmen Sie Real- und Imaginärteil der der folgenden komplexen zahlen:
(i) i−1

i+1

(ii)
(

1+i√
2

)n

mit n ∈ N
(b) Seien a, b ∈ C. Zeigen Sie: |a + b|2 = |a|2 + |b2|+ 2Re(ab).

Aufgabe 2. Skizzieren Sie die folgenden Teilmengen der komplexen Zahlenebene

(a) H :=
{
z ∈ C

∣∣ Im
(
z−a
b

)
> 0

}
für a, b ∈ C mit b 6= 0

(b) L :=
{
z ∈ C

∣∣ |z − 1
2

√
2| · |z + 1

2

√
2| = 1

2
}

Aufgabe 3. Sei a ∈ C∗ = C \ {0} und n ∈ N. Zeigen Sie, dass die Gleichung

zn = a

genau n verschiedene Lösungen hat. Bestimmen Sie zudem die Lösungen.
Hinweis: verwenden Sie Polarkoordinaten.

Aufgabe 4. Sei G ⊂ C offen. Zeigen Sie die Äquivalenz der beiden folgenden Aussagen:

(i) G ist zusammenängend (d.h. es existieren keine disjunkten nichtleeren offenen Men-
gen U, V ⊂ C mit G = U ∪ V ).

(ii) Jede lokal konstante Funktion f : G → C ist konstant. (Eine Funktion f : G → C
heißt lokal konstant, wenn es für jedes z ∈ G eine offene Umgebung U ⊂ G von z
gibt, sodass f |U konstant ist)


